
Stéphane Azebaze aus Polen, Uni-
versitätsprofessor, erzählt, dass er 
lange Zeit Angst hatte, das Evange-
lium zu verkünden. Er erinnert sich 

an eine Zeit, als er in der Kirche etwas über 
das Mikrofon sagen sollte und es nicht 
konnte. Er erzählt, dass «GO Day» und «GO 
Month» sein Leben verändert haben. Er 
ging mutig hinaus, um das Evangelium auf 
der Strasse zu verkünden, und jetzt ver-
lässt er einmal in der Woche mit anderen 
Geschwistern die Kirche, um die Gute 
Nachricht weiterzugeben.

Schwester Mary Ann P. aus dem Nahen Osten er-
innert sich, wie ihr Pastor im Jahr 2022 das «GO 
Movement» vorstellte und wie sie, obwohl sie 
den Missionsbefehl kannte, ihren Glauben nicht 

aktiv weitergegeben hatte. Aber mit dem Aufkommen 
des GO Movement wurde ihr bewusst, dass jeder jeman-
den erreichen kann und dass wir gemeinsam die Welt er-
reichen können. Sie berichtet, wie sie an ihrem Geburts-
tag mutig loszog, um das Evangelium zu verkünden, und 
am «GO Day» war sie entschlossen, das Evangelium mit 
nicht weniger als fünf Menschen zu teilen. Ein Ziel, das 
sie zur Ehre Gottes erreicht hat. Sie sagt, sie war so be-
wegt, als sie das Evangelium weitergab, weil sie erkann-
te, wie sehr die Menschen Erlösung brauchten, und nun 
ist es ihr ein grosses Anliegen, das Teilen des Evangeli-
ums zu einem Lebensstil zu machen.

Schwester Jishya aus Indien berichtet, dass ihre Kirche die-
ses Jahr zum ersten Mal am «GO Month» teilnahm und sich 
an junge Menschen zwischen 20 und 30 Jahren richtete. Sie 
nutzten auch digitale Plattformen, einzelne Posts erreich-

ten bis zu 22’000 Personen. Die Jugendlichen ihrer Gemeinde ge-
ben das Evangelium aktiv an verschiedenen Orten weiter, in Kran-
kenhäusern, Gefängnissen und Universitäten. Die meisten dieser 
jungen Christen hatten noch nie zuvor das Evangelium verkündet, 
und Gott gebraucht sie, um Menschen Rettung, Heilung und Be-
freiung zu bringen. Erwähnenswert ist ein junger Christ (Neube-
kehrter), der mit einem Mann sprach, der wegen Krebs im Kranken-
haus war. Er gab ihm die Evangeliumsbotschaft weiter und betete 
für ihn. Der Mann wurde vollständig geheilt. Alle medizinischen 
Tests ergaben, dass er krebsfrei ist.

MOVEMENT    UPDATES

Motiviert vom Leitsatz des GO Movement «Jeder kann jemanden erreichen, gemeinsam erreichen 
wir die Welt» sind rund um den Erdball Millionen von Christen aktiv. Oft wird der erste Schritt zu 
einem Lebensstil. Hier einige ermutigende Zeugnisse.



Pastor Toni Taiveaho berichtet 
über die Evangelisation des «GO 
Month» in Salo, Finnland: «An 
einem der Maisamstage traf ich 

am Bahnhof einen 16-jährigen jungen 
Mann mit einem anderen Bruder. Wir 
sprachen über das Evangelium. Wir wa-
ren so begeistert, ihn zum Herrn zu füh-
ren, und er nahm das Geschenk der Er-
rettung an. Ein anderes Mitglied unserer 
Gemeinde, Seija, traf während des Ge-
betsmarsches im Mai ein 12-jähriges 
Mädchen. Sie erklärte ihr das Evangeli-
um mit den bunten Perlen des Evangeli-
sationsarmbandes. Das Mädchen war so 
glücklich, Jesus als ihren Retter anzu-
nehmen. Gelobt sei der Herr!»

Maria Matuszkiewicz aus Polen erzählt, dass sie 
immer auf der Suche nach Gott war. Sie wollte 
Gott immer näher kommen und erzählt, wie sie 
in einem ihrer Beichtgespräche mit einem ka-

tholischen Priester wegen ihrer Sünden verflucht wur-
de, dass sie zu sündig sei, um von Gott geliebt zu wer-
den, und sich wertlos fühlte. Da wurde ihr klar, dass sie 
Gott finden musste, den Gott, der sie bedingungslos 
liebt. Vor sieben Jahren nahm sie Christus an und be-
gann, die Gemeinde von Pastor Wojtek zu besuchen. Sie 
hatte noch nie mit jemandem über das Evangelium ge-
sprochen, und in diesem Jahr hatte sie zum ersten Mal 
die Gelegenheit, ihr Zeugnis während des «GO Day» auf 
dem Stadtplatz zu geben. Sie war ermutigt und über-
wältigt. Heute wünscht sie sich, das Evangelium mit ih-
rer Familie teilen zu können, zu der sie nach 12 Jahren 
Trennung wieder eine Beziehung aufgebaut hat. Sie be-
tet weiterhin für sie, dass auch sie errettet werden.

Olinda de Flores, eine Christin aus 
El Salvador, berichtet, dass sie eini-
ge arbeitsreiche Wochen hinter sich 
hatten, um sich auf den «GO Day» 

vorzubereiten, Aktivitäten zu planen und 
Gruppen zu organisieren. Sie hielten eine 
evangelistische Parade mit Fahnen und Pla-
katen ab und marschierten zu einem Park, 
wo sie verschiedene evangelistische Stände 
aufbauten. An einem Stand gab es Kleidung, 
an einem anderen Brot und Kaffee, es gab 
Spiele für Kinder und Clowns. Auf diese 
Weise haben 29 Menschen, Erwachsene und 
Kinder, ihr Leben Christus übergeben. Sie 
stehen jetzt in telefonischem Kontakt mit 
den Erwachsenen und sind dabei, sie zu be-
suchen, um mit der Jüngerschaft zu begin-
nen. Olinda sagt, dass es ein grosser Segen 
war, dass die meisten Gemeindemitglieder 
am «GO Day» teilgenommen haben. Sie 
dankt allen Beteiligten.



SO SIEHT DAS TÄTIGKEITSPROFIL DES  
INTERNATIONALEN DIREKTORS BEAT 
BAUMANN AUS: 

Leitung des kontinentalen und subkontinentalen Leitungsteams 
(«Global Leadership Team», 25 Personen) und Mitwirkung bei der 
Koordination der derzeit 140 nationalen GO Movement Teams (alle 
ehrenamtlich). Vorstandsmitglied (Kassier) des weltweiten Vereins 
(Sitz USA).

Leitung des «Global Operations Team». 12 haupt- und nebenamtliche Mitarbeitende, die dezen-
tral in verschiedenen Ländern arbeiten und als «Rückgrat» der Bewegung Prozesse wie Kommu-
nikation, Reporting, Projektmanagement, Fundraising, Administration, IT-Services sicherstellen. 

Strategische Koordination von nationalen Projekten (Ziele, Strategie, Budget) und internationa-
len Organisationen (GO Coalition). Durch diese nationalen und globalen Partner werden die kon-
kreten GO Movement Aktivitäten umgesetzt (GO Lifestyle, GO Day, GO Month, GO Compassion, 
Decade 2033,). 

Coaching, Mentoring und Training von Führungskräften, die sich weltweit beim GO Movement en-
gagieren. Weiterentwicklung und Aufbau des globalen Führungsteams und der Struktur (derzeit 
kontinentalen Hubs).

Internationale Reisetätigkeit und zahlreiche Online-Meetings für die oben genannten Aktivitäten. 
Operative Leitung der GO Movement Schweiz. Aufbau des nationalen Teams. Vernetzung und Pre-
digtdienst in Gemeinden. Mitarbeit beim Aufbau regionaler Gruppen.

BEAT BAUMANN
ist 54 Jahre alt, wohnt in Matten bei Interlaken und ist mit Jrene verheiratet. Sie haben zwei erwach-
sene Töchter (Jelena, Anna). Im Jahr 2000 initiierte Beat Baumann «Livenet.ch & Jesus.ch» und war bis 
Februar 2023 als Geschäftsführer tätig. Seit 2012 ist er als Internationaler Direktor beim GO Movement 
engagiert. Seit März 2023 ist er ausschliesslich fürs GO Movement tätig.



HELFEN SIE MIT, DIE SEGENSREICHE UND 
WIRKUNGSVOLLE ARBEIT VON BEAT BAUMANN 
FREIZUSETZEN?

Bis Ende 2023 hat Livenet den Lohn von Beat Baumann getragen. Nun gilt es, eine neue Basis aufzubauen. 
Erste Personen haben sich als Missionspartner mit monatlichen Beiträgen hinter Beat gestellt. Damit kann 
bisher die Hälfte seines Gehalts gedeckt werden. 

Wir laden Sie herzlich ein, im Gebet zu prüfen, ob Sie sich als Missionspartner beteiligen möchten. 

Sie können einen monatlichen oder jährlichen Betrag frei bestimmen. Diese sind steuerlich voll abzieh-
bar (Gemeinnützigkeit). 

Auch für einmalige Spenden sind wir sehr dankbar. 

Beat Baumann gibt Ihnen gerne monatliche Einblicke und Berichte über seine Arbeit per E-Mail und steht 
gerne in Kontakt mit seinen Missionspartnern, auch im (gegenseitigen) Gebet.

«Durch GO Movement hören täglich Zehntausende 
Menschen, oft zum ersten Mal, die frohmachende 
Botschaft von Jesus Christus. Was muss das für eine 
Freude im Himmel sein! 

An diesem wunderbaren Wirken Gottes kann jeder 
von uns TEILHABER sein:

• Beten für die Menschen die täglich Jesus   
Christus bezeugen (auch unter Bedrängnis).

• Selbst Zeugnis geben im eigenen Umfeld.

• Beat Baumann als «Speerspitze» in diesem    
Dienst finanziell unterstützen. 

Als Präsident von GO Movement Schweiz möchte 
ich Ihnen das besonders ans Herz legen.»

Bernhard Flöck
Präsident GO Movement 

Schweiz

 Bitte benutzen Sie für Ihre Überweisung den 
beiliegenden Zahlschein mit dem Vermerk

«Zusätzliche Information: 157201 / Baumann Beat – 
Unterhalt», damit Ihr Beitrag direkt dem Einsatz von 
Beat zugutekommt. 

Herzlichen Dank, jede Unterstützung 
hilft und bewirkt grossen Segen!

    Anmelden als Missionspartner:
www.gomovement.world/beatbaumann
beat.baumann@gomovement.world

Hinweis: Ihre Spende ist bei den Steuern 
voll abziehbar (Gemeinnützigkeit).



Beat Baumann
Internationaler Direktor GO Movement

MISSIONSPARTNER WERDEN - WELTWEITEN SEGEN BEWIRKEN

«In Zusammenarbeit mit Kirchen und Organisationen ganze Länder 
mit dem Evangelium zu erreichen und an jedem Ort christliche Ge-
meinden zu haben, ist meine Leidenschaft. 

Ich lade Sie herzlich ein, mein weltweites Engagement für das GO 
Movement als Missionspartner zu unterstützen. 

Gemeinsam können wir bewirken, dass Millionen von Christen 
einen evangelistischen Lebensstil entwickeln und dadurch viele 
unerreichte Menschen die Möglichkeit bekommen, Jesus Christus 
als ihren Retter stehe ich Ihnen gerne anzunehmen. Für Fragen 
und weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.» 

 
Anmelden als Missionspartner: 
www.gomovement.world/beatbaumann 
beat.baumann@gomovement.world 

Hinweis: Ihre Spende ist bei den Steuern voll abziehbar  
(Gemeinnützigkeit).

Bisher ist die Hälfte des Finanzbedarfs für Beat Baumann gedeckt. Mit 
einem einmaligen, monatlichen oder jährlichen Beitrag können Sie den 
Einsatz von Beat ermöglichen. Herzlichen Dank!



«Den ER will, dass alle Menschen gerettet werden und seine Wahrheit erkennen.» 1. Timotheus 2:4

Deshalb gibt es das «GO Movement» und die «Dekade der Evangelisation»:  
Alle Menschen sollen die Möglichkeit haben, die rettende Botschaft anzunehmen.

Was für ein Privileg, dass wir an dem grossen Auftrag, den Jesus uns gegeben hat, teilhaben dürfen. Jeder Christ 
kann jemanden erreichen, und gemeinsam erreichen wir die Welt. 

Das GO Movement gibt es weltweit seit 2012. Bis heute haben über 1,3 Milliarden Menschen das Evangelium 
gehört - weil jährlich 50 bis 100 Millionen Christen mobilisiert und trainiert werden, ihren Glauben persönlich 
zu bezeugen. GO Movement Schweiz war bis 2023 Teil von Livenet und steht nun organisatorisch und finanziell 
auf eigenen Beinen. In dieser Startphase sind wir besonders auf finanzielle Unterstützung angewiesen.

So können Sie Teil des GO Movement zu sein: 
• Leben Sie den evangelistischen «GO Lifestyle». Für jeden der 4’100 Orte in der 

Schweiz suchen wir Christen, die ihren Glauben in Wort und Tat bezeugen.

• Sie können vor Ort mit anderen Christen gemeinsame Aktionen durchführen 
oder sich einfach zum Gebet und zur Ermutigung rund um die Evangelisation 
vernetzen.

• Durch Ihr Gebet und Ihre Gaben bewirken Sie, dass weltweit ganz viele Menschen 
die Gute Nachricht hören. Unerreichte Völker erfahren durch Ihre Grosszügigkeit 
von Jesus. 

Melden Sie sich auf www.gomovement.world/schweiz oder unter schweiz@gomovement.world, 
wenn Sie den «GO Lifestyle» an Ihrem Ort leben oder sich mit Gleichgesinnten vernetzen möchten.

Weltweite Bewegung und Startphase Schweiz unterstützen.

Beat Baumann
Int. Direktor GO Movement

Wir laden Sie herzlich ein, das GO Movement 
mit einer Spende zu unterstützen. 
Gemeinsam können wir mit Gottes Hilfe 
dazu beitragen, dass möglichst alle 
Menschen das Evangelium kennenlernen 
und viele gerettet werden.

Herzliche Segensgrüsse!

GOTT WILL, DASS ALLE 
MENSCHEN GERETTET 
WERDEN
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Bernhard Flöck
Präsident GO Movement 

Schweiz




